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Liebe Pfarrbewohner! 
Liebe Gäste! 

Christen bitten im Vater Unser darum, dass ihnen 
die Zukunft eine neue, eine andere, eine bessere 
Zeit, ja den Himmel selbst bringen möge: „Dein 
Reich komme!“ Zeit seines Lebens blickt der 
Mensch nach vorne, hat Sehnsucht nach Verän-
derung, nach einer besseren Welt. Lebendig 
bleibt er nur, wenn er nicht Halt 
macht und nicht stehen bleibt, 
sich mit dem Rahmen des Ge-
gebenen nicht abfindet, wenn 
er im Blick nach vorne auf der 
Suche nach Neuem ist. Als 
die Triebfedern des Lebendi-
gen aktiviert er dabei seine 
kostbarsten Fähigkeiten: Neu-
gier, Phantasie und Begeiste-
rung. 
Wo ihm das nicht mehr mög-
lich ist, verfinstert sich sein 
Blick und er verliert seine inne-
re Balance. Nichts treibt ihn, 
nichts begeistert und erfüllt ihn 
mehr, antriebslos fühlt er sich 
verloren und Himmlisches 
scheint weit weg zu sein. 
Der Künstler Werner Hofmeis-
ter hat am Fuß des Grazer Kal-
varienberges ein Kreuz ge-
schaffen, das den Gekreuzig-
ten als Abspringenden zeigt. 
Hofmeister verschiebt den Ge-
kreuzigten „nach oben“ und 
deutet so das scheinbar aus-
sichtslose, festgenagelte Kar-
freitagsdilemma als Aufbruch, 
Erlösung und Sprung in die 
Freiheit und in die Zukunft. Auf 
dem Querbalken steht das Wort: „tabula sal-
tandi“ - „Tanzboden“, „Sprungbrett“. In Momenten 
der Erstarrung, des Festgefahren-Seins, des Nicht
-mehr-weiter-Wissens rettet uns der Blick nach 
vorne, die nicht mehr für möglich geglaubte ande-
re Perspektive des Lebens: „Auferstehung“ als 
Gegenpol der Erfahrung des „Aufs-Kreuz-gelegt-
und-angenagelt-Seins“. 

Das Kreuz als Sprungbrett: ein kühner Gedan-
ke.  Aber genau das feiern wir Christen in der 
Osterzeit. Jesus hat das Leiden und den Tod 
überwunden, indem er sich ganz und gar auf 
seinen himmlischen Vater verlassen hat und ihm 
sozusagen in die Arme gesprungen ist. 
Zu unserem Erdenleben gehört das Brüchige 
und mitunter Leidvolle. Aber auch wir sind für 

den Absprung, die 
„Erlösung“ bestimmt – 
und können jetzt schon 
in dieser Haltung le-
ben: als österliche 
Menschen. Als Men-
schen, die sich nicht an 
das Vergängliche 
klammern, sondern auf 
Gottes unverbrüchliche 
Liebe vertrauen. 
Das Kreuz ist für uns 
nicht nur ein Zeichen 
des Leidens und des 
Endes, sondern auch 
ein Symbol für neues 
Leben, Freiheit und 
Grenzenlosigkeit.  
Veränderungen im 
persönlichen Leben, in 
der Familie, in Kirche 
oder Gemeinde, die 
uns erst leidvoll er-
scheinen, wie eine 
Endstation wirken, kön-
nen auch ein Sprung-
brett für uns werden, 
der Sprung zu neuen 
Perspektiven und Ein-
stellungen. 
Die Feier des Osterfes-

tes will uns bestärken, diese Sprungbretter voller 
Zuversicht zu nutzen, die Arme auszubreiten 
und uns auf Neues einlassen.  
 
Ich wünsche Ihnen aus der Feier des Osterfes-
tes Vertrauen und Mut in die Zukunft. 

Pfarrer Franz Rechberger 



 Wir möchten uns recht herzlich bei 
den Frauen bedanken die uns immer 
tatkräftig bei allen Aktivitäten in der 
Kirche unterstützen. 

Am Ehesonntag haben wir mit 9 
Paaren ihr besonderes Ehejubiläum 

mit einer schön gestalteten Messe gefeiert. Beim 
anschließenden Pfarrkaffee  konnte man sich 
noch mit Kuchen und Kaffee  stärken. 

Strickaktion: Es wurden drei große Decken, aus 
gespendeten gestrickten Fleckerln, fertiggestellt. 
Danke dafür. 

Der Seniorinnennachmittag findet heuer am 
30.05.2019 statt. Einladungen dazu werden  per-
sönlich ausgeteilt. 

Unser Tagesausflug, am 15.06.2019, führt uns 
als Erstes zur Feistritztalbahn. Wir fahren damit 
von Birkfeld nach Weiz.  Anschließend gemütli-
ches Mittagessen und  danach ein Besuch im Kä-
sestollen. Anmeldeschluss ist der 06.06.2019.  
Auch diese Einladungen werden rechtzeitig an 
alle Mitglieder verteilt. 
Zum Kirche putzen bitten wir: 
April: Breitenbrunn 
Mai: Dorf 
Juni: Arzberg - Schmiedviertel 
 
„Hoffnung ist die Fähigkeit, die Musik der Zu-
kunft zu hören. Glaube ist der Mut, in der Ge-
genwart danach zu tanzen.“ 
(Peter Kuzmic) 

Alexandra, Roswitha und Christina 

Wir erinnern uns: 
An der Seniorenfeier am Lichtmesstag 
mit Hl. Messe nahmen 54 Personen teil. 
Heuer gestaltete zum ersten Mal der 
Kirchenchor das gemütliche Beisam-
mensein. 

Ein herzliches Danke an alle, die vorbereitet, mit-
gestaltet und mitgefeiert haben. Vor allem auch 
ein Lob an die Sänger/innen, die mit ihren Liedern, 
den Senioren sehr viel Freude bereiteten. 

Die Hl. Messe zum Familienfasttag wurde wieder 
von der kfb mitgestaltet. 

Wir laden ein: 

Zum Frauenausflug am Dienstag, den 11.06.. 
Abfahrt am Kirchplatz um 13 Uhr. Unser Ziel ist ein 
Alpakahof der Familie Kleinburger in Naintsch 
(Anger). Dort werden wir auch eine kurze Andacht 
feiern. Für Kaffee und Mehlspeise sorgt die Bäue-
rin (die gebürtige Mönichwalderin Hutter Ingrid), 
die sich sehr über den Besuch aus der „Heimat“ 
freut. Den Abend werden wir in der „Wild-
wiesenhütte“ mit einer Jause aus-
klingen lassen. 
Anmeldung bei Lisi Gruber 
(Tel.4392) und Rosalinde Hofstät-
ter(Tel. 0680/2019183) 

Wir dürfen eine 
neue Mitarbeiterin 
in unserem Kreis 
begrüssen. Ein 
herzliches Willkom-
men liebe Martina 
Krogger, wir freuen 
uns sehr, dass du 

dich uns anschließt. Danke für dei-
ne Bereitschaft bei uns mitzuhel-
fen. 

Wir möchten darum bitten, dass 
nach einem Begräbnis von einer 
verstorbenen Frau von den Licht-
trägerinnen kein Beitrag eingesam-
melt wird, da die Kosten für eine 
Hl. Messe die kfb übernimmt. 

Eine bewusste Zeit des Fastens und ein frohes 
Fest der Auferstehung Jesu zu Ostern wünscht 
herzlich das Team der kfb  

Lisi, Gitti, Petra und Rosalinde 

Ehesonntag in Waldbach 

Immer  wenn ich mitten im Alltag innehalte und 
gewahr werde, wie viel mir geschenkt ist, wer-
den die zahllosen Selbstverständlichkeiten zu 
einer Quelle der Freude. 



Frühjahr - Staunen und Bewahren 
der Schöpfung Gottes 

10 Gebote des Lebens in und mit der Schöp-
fung (Ulmer Arbeitskreis) 

 1. Lass dich nicht von Sachzwängen beherr-
schen. Du bist nicht der Herr der Welt, son-
dern Geschöpf unter Geschöpfen. 

 2. Beanspruche Gott nicht zur Durchsetzung 
oder Tarnung von Interessen, welche die 
Schöpfung gefährden oder zerstören. 

 3. Gönne nicht nur dir, sondern auch deiner 
Mitwelt die nötige Erholungspause, denn die 
Arbeit dient dem Leben, das Leben aber dem 
ewigen Leben. 

 4. Erkenne, dass du eingebunden bist in die 
Geschichte alles Lebendigen und verantwort-
lich bist für das Leben vor und nach dir. 

 5. Du wirst auch für die Tötung pflanzlichen 
und tierischen Lebens Rechenschaft ablegen 
müssen.  

 6. Brich nicht grundlos in die Gemeinschaft 
anderer Lebewesen ein, die sie sich mühsam 
selbst geschaffen haben. 

 7. Lebe nicht auf Kosten anderer, und ver-
brauche nicht mehr, als du tatsächlich benö-
tigst. 

 8. Unterschätze und verharmlose nicht die 
Gefahren, die unseretwegen der uns anver-
trauten Schöpfung drohen. 

 9. Mach nicht andere zum Objekt deiner 
Lust. 

10. Zügle deine Gier, damit auch andere Le-
bewesen – vor und nach uns – noch Lebens-
qualität haben. 

Bitten um eine gute Ernte 

So 28.4. Wetterkreuzbeten  

Sternprozessionen - Mönichwald 

10.00 Hl. Messe bei der Seppl in 
Hof Kapelle 

Treffpunkt für die Fußgeher  
um 9.00 bei den Ausgangspunk-
ten: Bergfeldsiedlung (Kreuz), 
Schwengerer (Hoanl), Pfeffer, 
Karndorf, Krogger. 
Bei ausgesprochen schlechtem 
Wetter (starker Regen zur Be-
ginnzeit) sind die Hl. Messe und 
der Wettersegen in der Kirche. 

Mo 10.06. - Feldersegnung 

Breitenbrunn 
9.30 Uhr Segen bei den Ausgangspunkten: Kern-
bichler Kreuz, Rabl-Hauskreuz, Weißenbach 

10.00 Uhr Hl. Messe vor der Kapelle  
anschließend Gang zum Pestkreuz  

KLJ  
Mönichwaldbach 

Am 5. Jänner  war es für uns so weit. Unser ers-
ter eigenständiger Landjugendball hat stattgefun-
den. Ob wir nervös waren? Frogts net. Es war für 
uns das erste Mal, dass wir alles allein und selb-
ständig organisieren, planen und vorbereiten 
mussten und es hat zum Glück alles super hinge-
hauen. Dank der super Choreografie der Polonai-
se, den kreativen Einfällen für die Mitternachts-
einlage, den fleißigen Arbeiten hinter der Bar und 
unseren “ starken Männern “ die das Discozelt 
aufgebaut haben war der Abend ein voller Erfolg.  
 Aber was wäre ein Ball ohne Gäste? Deshalb 

wollen wir, die Landjugend MönichWaldbach, uns 
nochmal recht herzlich bei allen Ballgeherinnen 
und Ballgehern bedanken denn ohne euch wäre 
das Planen und Organisieren umsonst gewesen. 
Wir hoffen euch hat der Ball gefallen und ihr seid 
nächstes Jahr auch wieder live dabei. 
Wir wünschen euch eine angenehme Karwoche 
und ein ruhiges und besinnliches Osterfest. 

Euer Landjugendteam MönichWaldbach  

Bericht vom Arbeitskreis „Liturgie und 
Verkündigung“ am 1. April 

In der Sitzung wurden die liturgischen Ereignisse 
der letzten Zeit nachbesprochen sowie die kom-
menden Feste und Anlässe geplant. Aufgegriffen 
und konkretisiert wurde der PGR-Beschluss über 
die Form des Begräbnisses bei einer Verabschie-
dung zum Krematorium.  

Die Diözese ist derzeit dabei, die ganze Struktur 
der Homepage der Kirche und der Pfarren neu 
zu strukturieren und aufzubauen. Unsere Pfarre 
wird deshalb in der nächsten Zeit sich dieser neu-
en Homepage eingliedern, Frau Maria Geier ist 
bereits dabei sich einschulen zu lassen. Im AK 
wurde die alte Homepage genauer angeschaut, 
welche Bereiche in die neue übernommen wer-
den sollen, und auf welche man verzichten kann. 



Gemeinsame PGR-Sitzung  
am 11. Februar 2019 

 In der PGR-Sitzung am 11. Februar blickten wir 
gemeinsam auf die vergangenen Aktivitäten in 
unserem Pfarrverband zurück. Es hat sich wieder 
sehr viel getan, besonders gut besucht war u.a. 
der diesjährige Pfarrstammtisch in beiden Pfar-
ren: 

 Beim Pfarrstammtisch durften wir den Propst 
des Stiftes Vorau, Herrn Gerhard Rechberger 
herzlich begrüßen. Er feierte zuerst mit uns den 
Pfarrgottesdienst, und danach stand er für viele 
Fragen im Zusammenhang mit dem neuen Seel-
sorgeraum zur Verfügung. Sorgen und Ängste der 
Pfarrbewohner im Hinblick auf die nahenden Ver-
änderungen kamen zum Vorschein. Den vielen eh-
renamtlichen Helfern in der Kirche wurde seitens 
des Propstes großer Dank ausgesprochen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiters wurde beim Pfarrstammtisch  
die derzeitige Situation bei Begräbnissen, bei 
denen der/die Verstorbene mit dem Auto zur Feu-
erbestattung weggeführt wird, angesprochen, und 
über ein neues dazugehörendes Ritual nachge-
dacht. Darüber wurde dann auch sehr ausführlich 
in der PGR-Sitzung diskutiert und gemeinsam nach 
einer Lösung gesucht. Nach dem Requiem können 
in der Kirche Ansprachen gemacht werden, dann 
findet die Verabschiedung mit den üblichen Gebe-
ten, Weihwasser und Weihrauch statt. Anschlie-
ßend wird der Sarg von den Sargträgern aus der 
Kirche geführt. Die Begräbnisteilnehmer  bleiben in 
der Kirche. Zum Auszug des Sarges werden die 
Glocken geläutet, dann wird in der Kirche die Litur-
gie mit Gebet und Segen abgeschlossen. 
Bei der Diskussion wurden sehr viele Meinungen 
zur Bedeutung des Ritus und der individuellen 
Form des Abschiednehmens zur Sprache gebracht. 
Die darauffolgende Abstimmung brachte folgendes 
Ergebnis: 13 Stimmen für diesen neuen Ritus und 
3 Stimmenthaltungen. Somit beschließt der PGR 
diesen Begräbnisritus für Waldbach und Mönich-
wald. In besonderen Situationen kann es auch Aus-
nahmen geben. 

Auch heuer waren unsere LichtmesssammlerIn-
nen wieder sehr fleißig unterwegs. Ein herzliches 
Danke an alle, die gesammelt haben, und natürlich 
an all jene, die für die Pfarre gespendet haben!  

„Frühling ist, wenn die Seele wieder bunt denkt.“  

Im Namen des gesamten PGR wünsche ich allen 
ein gesegnetes und frohes Osterfest! 

Christine Krause 

Für seine jahrzehntelange Tätigkeit als Vorbeter 
und Absammler in Breitenbrunn und in der Pfarr-
kirche sowie als Vorbeter bei Totenwachen wur-
de Hr. Johann Doppelhofer zum 70-er vom Bi-
schof Dank und Anerkennung überreicht. 

Neues zum künftigen  
Seelsorgeraum Vorau 

Die Vorbereitungen und Überlegungen, das 
Abwägen und Nachdenken über alle Fragen, 
die die Neuordnung der Strukturen in unserer 
Diözese betreffen, sind voll angelaufen. 
Für unseren Seelsorgeraum wird dem Bischof 
der derzeitige Pfarrer von Vorau, Wenigzell und 
St. Jakob/W., Mag. Lukas Zingl, als geistlich – 
sakramentaler Leiter vorgeschlagen. Sein Stell-
vertreter wird H. Mag. Christoph Grabner, Pfar-
rer von Pinggau, Schäffern und Friedberg sein. 
Die Gemeinschaft der Chorherren des Stiftes 
Vorau wird dann miteinander überlegen, für 
welche Pfarren dann welche Priester als Seel-
sorger und erste Ansprechpartner festgelegt 
werden. Wenn bisweilen so manche Unsicher-
heiten aus der Bevölkerung zu hören sind, wie 
das wohl alles weitergehen wird, dürfen alle 
sicher und entspannt in die Zukunft blicken. 
Auch wenn sich priesterlicherseits da und dort 
manches ändern wird, bleibt die Verbundenheit 
und das sichere Netz der Seelsorge erhalten. In 
jeder  Pfarre soll auch weiterhin ein aktives und 
buntes Leben der Kirche sichtbar, erlebbar und 
spürbar werden, an dem sich möglichst viele 
Menschen mit Freude und Zuversicht beteili-
gen. Voller Mut und Hoffnung dürfen wir also 
der Zukunft zugehen im Wissen, dass viele 
Menschen auch weiterhin diesen Weg unseres 
Glaubens miteinander und gemeinsam gehen 
werden. (Lukas Zingl im „Vorauer Pfarrblatt“) 



Unsere FirmkandidatInnen Ertl Moritz 

Faustmann Lisa 

Freiberger Andre-Jan 

Ganster Marlene 

Haubenwaller Noel 

Kaindlbauer Jakob 

Kroisleitner Anja 

Maierhofer Silvester 

Meisterhofer Eva 

Pfeiffer Tanja 

Prettenhofer Nicole 

Schnur Lukas 

Spandl Marcel 

Wels Julia 

Zimmermann Thomas 

Lasset uns beten zu Gott, dem allmächtigen Vater, dass er den Heiligen Geist herabsende auf diese jun-
gen Christen, die in der Taufe wiedergeboren sind zu ewigem Leben. Der Heilige Geist stärke sie durch 
die Fülle seiner Gaben und mache sie durch seine Salbung Christus, dem Sohn Gottes ähnlich. 
Allmächtiger Gott, Vater unseres Herrn Jesus Christus, du hast diese jungen Christen, unsere Schwestern 
und Brüder, in der Taufe von der Schuld Adams befreit, du hast ihnen aus dem Wasser und dem Heiligen 
Geist neues Leben geschenkt. Wir bitten dich, Herr, sende ihnen den Heiligen Geist, den Beistand. Gib 
ihnen den Geist der Weisheit und der Einsicht, des Rates, der Erkenntnis und der Stärke, den Geist der 
Frömmigkeit und der Gottesfurcht. Durch Christus unsern Herrn. 

Jesus - unsere Mitte 

Erstkommunion in Waldbach am 19.Mai um 9.00 



Liebe Kinder, liebe Eltern! 
 
Im März haben wir mit unserem traditio-
nellen Jungschar-Fasching im Pfarr-
heim die „närrische Zeit“ verabschiedet. 
Vielen Dank für die Unterstützung an 
den SPAR-Markt Sedelmaier, die Bäckerei Mai-
erhofer und unseren Musiker Stefan Pausackerl! 

Nun steht schon das Osterfest vor der Tür, und 
damit wieder viele Termine für die Jungschar: 

14.04.2019: 8.10 Probe in der KIRCHE,  
8.30 Palmsegnung und Messe 

18.04.2019: 15.30 Probe im Pfarrheim,  
16 Uhr Eucharistiefeier am Gründonnerstag 

20.04.2019: 13.30 Probe im Pfarrheim, 14 Uhr 
Speisensegnung, 14.10 Betstunde am hl. Grab. 
Danach verteilen wir den OSTERGRUSS!! 

27.04.2019: 14 Uhr JS-Stunde 

11.05.2019: 14 Uhr JS-Stunde (wer zuhause 
Blumen bzw. Wiesenblumen hat, bitte mitbrin-
gen! Wir binden Sträußchen für Muttertag) 

12.05.2019: 9.15 Probe, 9.45 Messe zum Mut-
tertag, danach verteilen wir die Blumensträuß-
chen! 

19.05.2019: 9.00 Erstkommunion, halbe Stunde 
vorher Probe im Pfarrheim 

01.06.2019: 14 Uhr JS-Stunde 
Wir wünschen euch ein frohes Osterfest und 
einen schönen Frühling! 

Euer JS-Team 

Liebe Jungscharkinder  
von Mönichwald  ☺ 
 

Rückblick: 

Dank der 
tollen win-

terlichen Verhältnisse, 
der „Festnahme des 
Schlittendiebes“ und der 
„erfolgreichen Verteidi-
gung unserer Bobs/
Schlitten“, hatten wir viel 
Spaß beim Rodeln und 
bei der anschließenden Stärkung in der Rabl-Kreuz-
Hütte.  Auch unsere Faschingsfeier war sehr lustig 

und jeder von uns 
war toll kostü-
miert.  

Vorschau: 

Wie jedes Jahr 
findet auch heuer 
am Karfreitag die 
Ratschenaktion 
der katholischen 
Jungschar statt. 
Bitte haltet euch 

diesen Termin frei und kommt zahlreich. Wir treffen 
uns am 19. April um 13 Uhr im Pfarrheim 
(voraussichtliches Ende ca. 16 Uhr). 

Am Karsamstag (20. April) gestalten wir die Fami-
lienbetstunde und verteilen im Anschluss den 
Ostergruß. Genauere Informationen werden noch 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Damit ihr dieses Jahr euren Müttern zum Muttertag 
ein köstliches Frühstück machen könnt und nicht in 
aller Früh im Pfarrheim zur Probe sein müsst, ge-
stalten wir diesmal am 2. Juni musikalisch den 
Kleinkindergottesdienst. 

Voraussichtlich findet am 22. Juni in Vorau das 
Spielefest der kath. Jungschar statt, wenn du wie-
der einen Tag voller Spaß und Spiele erleben willst, 
musst du dich bei uns bis 1. Juni anmelden. Ge-
nauere Informationen bekommst du noch rechtzei-
tig. 

Am 29. Juni findet unsere Jungscharabschluss-
veranstaltung statt. Weitere Informationen folgen. 

Die Jungscharstunden der VolksschülerInnen fin-
den 14-tägig von 10-11 Uhr und jene der Schüle-
rInnen der NMS von 9-10 Uhr im Pfarrheim statt. 
Änderungen werden rechtzeitig per SMS bekannt 
gegeben. 

06. April / 19. April - Ratschen 
20. April - Familienbetstunde + Ostergruß 
04. Mai / 18. Mai / 01. Juni / 02. Juni - Kleinkinder-
gottesdienst / 15. Juni - ENTFALL / 22. Juni - Spie-
lefest / 29. Juni - Jungscharabschlussveranstaltung 
Frohe Ostern!  
Annemarie Höllerbauer, Ivonne Glatz, Nadine Hol-
zer und Verena Feichtinger 
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50 Jahre Sportverein Mönichwald 
Festgottesdienst am Sonntag 16.Juni 2019 
am Sportplatz, bei Schlechtwetter in der Floriani-
halle. Beginn 10.00 
anschl. Frühschoppen mit der BMK Waldbach 

Bildungshaus Vorau 

Jodel Workshop am 13.04.2019; Jodeln als etwas sehr 
Natürliches, Spontanes und Freudvolles erleben. 

Sub Terra und Stiftsführung der besonderen Art am 
05.05., 02.06.2019 und 23.06.2019 

Aronia - Hanf - Sanddorn: Regional produziertes Super-
food stellt sich vor, am 09.05.2019 

Aktivwochenende Alphawalking & Alphalauf am 
10.05.2019 

Körper, Geist und Seele in Balance 

Franziskusweg von Florenz über La Verna, nach Assisi 
am 11.05.2019 

Das Prinzip L(l)eben – Auf den Spuren Deines Lebens 
– Die eigene Biografie annehmen am 17.05.2019 

Wissenschaft kritisch hinterfragt – naturphilosophi-
sche Kontroversen am 24.05.2019 

Bibeltagung 2019: Von Nichtigkeit und Liebeslust 

Termin:  So., 07. Juli, 17.00 Uhr bis Sa., 13. Juli, 10.00 
Uhr, Tagungsgebühr: € 150,-  (bei Einzahlung vor dem 
1. Mai 2018), € 170,-  (ab dem 1. Mai 2018) 

ABBA Gold Show  

Open Air Konzert im Stift Vorau - Prälaturhof 
Datum: Sa., 27. Juli , Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 
Uhr, Stift Vorau - Prälaturhof  

Infos und Anmeldnung 

Anmeldung: bildungshaus@stift-vorau.at, 03337/2815  

Einladung 
zu Maiandachten 
… in Waldbach: 

Augraben und Neudorf  
am 04. Mai um 14.00 bei Hol-
lensteiner 

Schrimpfviertel Sonntag,  
05. Mai um 14 Uhr beim Haus-
kreuz der Familie Reingruber 
Franz und Claudia 

Schmiedviertelgraben am 5. Mai um 14.00  
beim Schaberreiter Kreuz 

Rieglerviertel und Breitenbrunn am 5. Mai  
um 14.00 der Doppelhofer Vinzenz 

Arzberg-Moihof am 5. Mai  
um 15.00 bei Riegler Maria 

Hauswiese am 5. Mai um 16.00  
beim Stättler Kreuz 

 

… in Mönichwald: 
Am Soldatenfriedhof am 11. Mai um 17.00 
(veranstaltet vom ÖKB, verbunden mit Sonntag-
vorabendmesse; bei Schlechtwetter in der Kirche) 

Raifbach/Sulzgraben am 18. Mai um 14.30 Uhr 
beim Langeneckerkreuz (Einfahrt zum Sulzgra-
ben). 

Maiandacht beim Gemeindekreuz  
am 26.Mai um 14.00 

 Mönichwald Waldbach 

Sa 13.04. 19.00 Hl. Messe  

So 14.4. 
Palmsonntag 

10.00 Palmsegnung am Kirchplatz, Pro-
zession; Hl. Messe 

8.30 Palmsegnung am Dorfplatz,  
Prozession und Hl. Messe 

Do 18.4. 
Gründonnerstag 

19.00 Gedächtnisfeier  des Letzten 
Abendmahles Jesu (mit dem Kirchenchor) 

anschl. Ölbergandacht 

16.00 Eucharistiefeier mitgestaltet von den 
Kindern, bes. Erstkommunionkindern 

Fr 19.4. 
Karfreitag 

Ratschenaktion der Jungschar  
19.00 Gebetsstunde  

beim Hl. Grab  

Ratschenaktion der Ministranten 
14.40 Kreuzweg / 15.00 Karfreitagsliturgie für 

den Pfarrverband (mit dem Kirchenchor) 

Sa 20.4. 
13.30 und 14.45  Osterspeisensegnung 

13.35-14.00 Betstunde für Familien  
14.00-14.45 Allgemeine Betstunde  

10.30 u. 14.00 Osterspeisensegnung (Kirche) 
13.00 Osterspeisensegnung in Breitenbrunn  

14.10-15.00 Allgemeine Betstunde 

Sa 20.4. 
Osternacht 

Mönichwald: 19.30 Osternachtfeier / Auferstehungsprozession für den Pfarrverband 
Bitte Kerzen und Tropfschutz mitnehmen   

So 21.4. 8.30 Ostergottesdienst 
9.00 Rosenkranz, 9.30 Festliches Osterhochamt 

mit dem Kirchenchor 

Mo 22.4. 8.30 Rosenkranz / 8.45 Hl. Messe 9.30 Rosenkranz / 9.45 Hl. Messe 

 

Ostern feiern 

in der Gemeinschaft der Kirche 

mailto:bildungshaus@stift-vorau.at
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